
Sterilisation für jeden Bedarf

Für den Fall, dass eine zusätzliche Sterilisation erforderlich ist, um die Dekontamination im Hintergrund der 
IncuSafe-Inkubatoren zu komplementieren, bietet PHCbi zwei Sterilisationsmethoden an. Für eine schnellere 
Bearbeitungszeit reinigt die H2O2-Dekontamination die Kammer sicher und einwandfrei in weniger als drei 
Stunden. Die duale Heißluftsterilisation (verfügbar im Inkubator MCO-170AICD) bietet ein 11-stündiges 
Sterilisationsverfahren mit 180 °C. Aufgrund der extrem niedrigen Wärmeabgabe während der Sterilisation kann 
die Zellkultivierung in gestapelten IncuSafe-Inkubatoren auch während der Sterilisation unterbrechungsfrei 
fortgesetzt werden.

H2O2-Dekontamination
Das einzigartige H2O2-Dekontaminationssystem 
ermöglicht schnelle und validierbare 
Dekontamination. Das Hochgeschwindigkeits-
Dekontaminationssystem nutzt gasförmiges 

Wasserstoffperoxid und UV-Licht. Es reinigt die 
Kammer auf sichere Weise in weniger als drei 
Stunden und erzielt dabei eine Reduktion der 
Hauptkontaminanten um mindestens 6 Log.

Die Außentür wird automatisch verriegelt, wenn
der Dekontaminationszyklus beginnt, und nach 
Abschluss wieder entriegelt.

• 3 Stunden
• Gasförmiges Wasserstoffperoxid
•  Keine Notwendigkeit für die Entnahme  

der innen liegenden Teile
•  Inkubator ist während des Dekontaminations-

zyklus elektronisch verriegelt

Duale Heißluftsterilisation
Bei der dualen Heißluftsterilisation wird 
während des Sterilisationsverfahrens mit 
180 °C, das 11 Stunden in Anspruch nimmt, 
auf die beiden Heizungen des Inkubators 

zurückgegriffen. Aufgrund der geringen Wärmeabgabe 
werden die Temperaturen im Inneren von gestapelten 
Inkubatoren nicht beeinflusst, sodass die Zellkultivierung 
unterbrechungsfrei fortgesetzt werden kann. Nach 
der Sterilisation besteht keinerlei Notwendigkeit für 
eine Entnahme der innen liegenden Teile oder eine 
Neukalibrierung, was weitaus effizientere Laborabläufe 
mit kürzeren Stillstandzeiten des Inkubators verspricht.

Die Außentür wird automatisch verriegelt, wenn der 
Dekontaminationszyklus beginnt, und nach Abschluss 
wieder entriegelt.

• 11 Stunden
• Hochtemperatur von 180 °C
•  Keine Notwendigkeit für die Entnahme  

der innen liegenden Teile
•  Inkubator ist während des Dekontaminations-

zyklus elektronisch verriegelt

IncuSafe CO2- und Multigas-Inkubatoren

Wählen Sie die Sterilisationsmethode, die Ihren Anforderungen gerecht wird

Der IncuSafe-Vorteil
Sterilisation für jeden Bedarf
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Funktionsweise

1.  Wasserstoffperoxid (wässrig) wird mithilfe von 
Hochfrequenzultraschall verdampft (in gasförmiges 
Wasserstoffperoxid umgewandelt). Während dieses 
Verfahrens läuft der Lüftermotor weiterhin, sodass 
gasförmiges H2O2 in der gesamten Kammer verteilt 
wird und in die zum CO2-Sensor führenden bzw. vom 
Sensor abgehenden Leitungen sowie in das Innere 
des CO2-Sensors gelangt. 

2.  Das gasförmige H2O2 wird auf natürliche Weise in 
Hydroxylradikale gespalten.

3.  Die Hydroxylradikale leiten eine Kettenreaktion des 
Elektronenraubs ein. 

4.  Diese instabile Umgebung im Innern der Kammer führt 
zur Zerstörung der Kontaminanten. Die verbleibenden 
Hydroxylradikale und H2O2 zerfallen in H2O (wässrig) 
und O2 (gasförmig).

Die DNS reagiert sehr empfindlich auf oxidative Schäden. Da die meisten 
Bakterien ein einziges Chromosom besitzen, das sämtliche Lebensfunktionen 
steuert, kann sich dies schädlich auf ihre normale Funktion auswirken. 
Prokaryotische Organismen verfügen nur selten über Reparaturmechanismen, 
um solche Schäden zu begrenzen, sodass sie für Veränderungen anfälliger sind. 

• OH + OH–

2 • OH

UNSCHÄDLICH

H2O + O2

KONTAMINANTEN-
ABSTERBEN 

SCHADSTOFF-
SCHÄDIGUNG

H2O2 kann ein Elektron 
von einer organischen 

Quelle erhalten

H2O2 spaltet 
sich in zwei 
Hydroxylradikale auf 

• OH initiiert 
eine Elektronendiebstahl-
Kettenreaktion

SCHADSTOFF-
ZELLE

Restliches 
H2O2 und 
Hydroxylradikale 
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H2O2-DEKONTAMINATIONSZYKLUS

Vorbereitungszeit: 10 bis 15 Minuten
1. Entfernen Sie sämtliche Bauteile aus  

dem Innenraum.
2. Wischen Sie die Innenflächen des 

Inkubators ab.
3. Legen Sie die Bauteile für eine Vor-Ort-

Dekontamination wieder in den Innenraum 
an die vorgesehenen Positionen.

4. Richten Sie den H2O2-Generator ein (MCO-HP)*.
 * Optionales Zubehör Das H2O2-Reagenz wird für diesen 

Prozess benötigt.

1. Schließen Sie die Innen- und Außentür und 
drücken Sie die H2O2-Taste. Die Außentür 
ist nun elektronisch verriegelt und die 
Kammer wird zur Erzielung optimaler 
Ergebnisse auf 45 °C erwärmt.

2. Die H2O2-Verdampfung beginnt.
3. Der Innenlüfter wälzt den Dampf um.
4. Die UV-Lampe spaltet H2O2 in Wasser  

und Sauerstoff.

1. Nach Abschluss wird die Außentür entriegelt.
2. Öffnen Sie die Tür der Kammer.
3. Wischen Sie verbleibende Flüssigkeiten mit 

einem sterilen Tuch ab.
4. Legen Sie die Bauteile wieder in den 

Innenraum an die vorgesehenen Positionen.

Dekontaminationszeit: 
Etwa 135 Minuten

Dauer der abschließenden Aufgaben: 
Etwa 10 Minuten

3
STD.

SCHRITT 1

15
MIN.

SCHRITT 2

2,5
STD.

SCHRITT 3

10
MIN.

Sterilisation für jeden Bedarf
H2O2-Dekontamination – Modelle: MCO-170AICUVH | MCO-230AICUVH | MCO-170MUVH

Benutzersicherheit

Während des Dekontaminationszyklus ist die Außentür 
elektronisch verriegelt. Nach der UV-Zerlegung beträgt 
die H2O2-Gaskonzentration im Inneren der Kammer 
weniger als 0,1 ppm.

MCO-170AIC-Einrichtung für die H2O2-Dekontamination
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Sterilisation für jeden Bedarf
Duale Heißluftsterilisation – Modelle: MCO-170AIC(UV)D

H2O2-DEKONTAMINATIONSZYKLUS DUALER HEISSLUFTSTERILISA- 
TIONSZYKLUS

Vorbereitungszeit: 10 bis 15 Minuten
1. Drücken Sie zur Anzeige der Anweisungen  

auf dem Display die Sterilisationstaste.
2. Entfernen Sie sämtliche Bauteile aus  

dem Innenraum.
3. Wischen Sie die Innenseite des Inkubators  

und die inneren Bauteile mit Alkohol ab.
4. Legen Sie die Bauteile für eine Vor-Ort-

Sterilisation wieder in den Innenraum  
an die vorgesehenen Positionen.

1. Schließen Sie die Innen- und Außentür  
und drücken Sie „OK“ Die Außentür ist  
nun elektronisch verriegelt und die  
Kammer wird erwärmt.

2. Das Sterilisationsverfahren beginnt,  
nachdem die gesamte Innenseite der  
Kammer auf über 180 °C erwärmt wurde,  
und dauert 60 Minuten.

3. Bei der Abkühlung wird die Temperatur  
der Kammer auf 40 °C gesenkt.

1. Nach Abschluss wird die Außentür entriegelt.
2. Öffnen Sie die Tür der Kammer.
3. Legen Sie die Bauteile wieder in den 

Innenraum an die vorgesehenen Positionen.

Sterilisationszeit: 
Etwa 11 Stunden

Dauer der abschließenden Aufgaben: 
Etwa 10 Minuten

SCHRITT 1

15
MIN.

SCHRITT 2

11
STD.

SCHRITT 3

10
MIN.
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Vergleich von Wettbewerbern bei der dualen 
Heißluftsterilisation

MCO-170AICD-Sterilisationszyklus

Eine Temperaturzuordnung an 35 Punkten zeigt, dass beim MCO-170AICD in 
allen Bereichen der Kammer Temperaturen von über 180 °C erreicht werden.

Wettbewerber A

Wettbewerber B

MCO-170AICUVD

1. Tag 2. Tag 3. Tag

Innen 
liegende 
Teile 
entfernen.

Heißluftsterilisation
12 Std.

Innen liegende Teile befestigen
Temperatur und CO2-Dichte neu 
kalibrieren.

Inkubation 
neu starten.

Innen 
liegende 
Teile 
entfernen.

Heißluftsterilisation
12 Std.

Innen liegende 
Teile befestigen
Temperatur 
und CO2-Dichte 
automatisch 
kalibrieren.

Inkubation  
neu starten.

Inkubation  
neu starten.

Heißluftsterilisation
11 Std.

Benutzersicherheit

Um Verbrennungen während des Heißluftsterilisationszyklus 
zu vermeiden, wird die Außentür elektronisch verriegelt. Die 
Außenflächentemperatur an der Oberseite des MCO-170AICD 
beträgt während der Heißluftsterilisation circa 60 °C.

Ein Wert von 60 °C liegt innerhalb der Toleranzen, die im 
internationalen Sicherheitsstandard IEC 61010 10.1 über 
Oberflächentemperaturgrenzwerte zur Prävention von 
Verbrennungen dargelegt sind. Der Sicherheitsgrenzwert 
für Außenverkleidungen aus Metall beträgt 65 °C.

MCO-170AICD-Einrichtung für die duale Heißluftsterilisation
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